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Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde 
unserer Gemeinde!
Nachtgedanken sind meist düstere Gedanken. Ängste, Prob-
leme, die am Tag zu bewältigen sind, wachsen in der Nacht 
zu unbezwingbaren Bergen an. Aus Fragen entstehen weitere 
Fragen, ohne dass es Antworten gibt, die beruhigen und wie-
der einschlafen lassen. Die undurchdringliche Dunkelheit raubt 
einem jegliche Sicherheit und jeglichen Mut. 

Das gilt auch im übertragenen Sinn. Vieles liegt momentan 
im Dunkeln: Hat der Friede eine Chance? Welche Klimaziele 
können überhaupt noch erreicht werden? Welche Lebens-
planungen können umgesetzt werden? Welche Sicherheiten 
sind noch tragfähig? Viele Menschen sind verunsichert und 
entmutigt.

In diesen Tagen erinnern wir uns an Jesu Sterben. Die Evan-
gelien erzählen, dass es von einer Finsternis begleitet war. In 
dieser tiefsten Finsternis schreit Jesus: Mein Gott, mein Gott, 
warum hast du mich verlassen? Am Karfreitag bleibt uns 
nichts anderes übrig, als diese Finsternis, die tiefste Verunsi-
cherung auszuhalten. Auszuhalten, dass wir keine schnellen 
Antworten auf die Fragen bekommen, die uns bedrängen. Was 
uns hält, ist das Vertrauen darauf, dass irgendwann Licht diese 
Finsternis durchdringt und nach der Nacht ein neuer Morgen 
kommt.

Das Licht kommt mit dem Morgen. Am dritten Tag bricht sich 
in Jerusalem das Leben seine Bahn. Erste Strahlen der Mor-
gensonne fallen in das leere Grab. Die Dunkelheit und der Tod 
haben nicht das letzte Wort. Jesus lebt und wir sollen auch 
leben. Das verspricht uns Gott. Und jeder 
neue Morgen ist das Zeichen dafür. Gott 
lässt uns nicht in der Dunkelheit. Er lässt 
sein Licht in die Welt und in unsere Leben 
fließen. Am Ende ist das Licht. Am Ende 
siegt das Leben. Es wird Ostern. 
„Sonne“ heißt das Gedicht von Mascha Ka-
léko, das Sie ermutigend durch die nächs-
ten Wochen begleiten soll.

Ich tat die Augen auf und sah das Helle,
Mein Leid verklang wie ein gehauchtes Wort.-
Ein Meer von Licht drang flutend in die Zelle,

Das trug wie eine Welle mich hinfort.

Und Licht ergoss sich über jede Stelle,
Durchwachte Sorgen gingen leis zur Ruh.-
Ich tat die Augen auf und sah das Helle,

Nun schließ ich sie so bald nicht wieder zu.

Ich wünsche Ihnen ermutigende Lichtstrahlen und ein frohes 
Osterfest!                             Ihre Pfarrerin Susanne Wildfeuer 

 

Unsere neuer Diakon stellt sich vor

Liebe St-Johannis-Gemeinde,

ich freue mich, dass ich mich bei Ihnen und 
Euch heute schon einmal auf diesem Wege 
vorstellen kann. Mein Name ist Timo Richter 
und ich bin seit dem 1. April Ihr neuer Dia-
kon in der Kirchengemeinde St. Johannis. 

Geboren und aufgewachsen bin ich ganz 
nahe bei Rothenburg ob der Tauber. Schon 
vor, während und nach meiner Konfirman-
den-Zeit, habe ich gemerkt, dass die Kirche 
ein Ort ist, an dem ich mich wohl fühle – an 
dem ich dazu gehöre. So begann ich 2015 

mein Diakonik-Studium, um Diakon zu werden. Während der 
Ausbildungszeit merkte ich, wie mich das Thema „Segen“ oder die 
Feministische Theologie beschäftigten und mir zunehmend wich-
tig wurden. Meine erste Gemeindestelle trat ich dann 2021 an St. 
Paul in Heidingsfeld an. Die bewusste Entscheidung, mich in einer 
neuen Gemeinde zu bewerben, hingen mit den Veränderungs-
prozessen in unserer bayerischen Landeskirche zusammen. So hat 
mich Gott zu Ihnen geführt und ich bin mehr als dankbar dafür. 
Schwerpunktmäßig werde ich für das Dürrbachtal zuständig sein. 

Ich sitze lächelnd am Schreibtisch, während ich diese Zeilen 
schreibe. Nicht nur weil ich gerade ein Stück Käsekuchen esse – 
denn damit bin ich immer glücklich zu machen – nein, weil die 
Freude da ist, gemeinsam und im Miteinander aller, die Gemeinde 
mitzugestalten, die schon so viel Offenheit, Wärme, Liebe und 
Segen ausstrahlt. 

So bleibt mir zu sagen: bis hoffentlich ganz bald - wenn wir uns 
begegnen und näher kennenlernen. Bei allen Gottesdiensten und 
Veranstaltungen, bei allen Gruppen und Kreisen, am Taufstein 
oder in der Sakristei oder ganz woanders, da wo man uns als 
Gemeinde und Kirche eben braucht. Ich freue mich auf Sie und 
Euch und auf all das, was wir gemeinsam, in Seinem Namen tun 
werden. Bleiben Sie behütet!   Ihr und Euer Diakon Timo Richter 
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„Christus ist gestorben und wieder lebendig geworden,  
damit er der Herr der Toten und der Lebenden sei.“

Römer 14,9
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   Wir heißen Herrn Richter ganz herzlich in unserer Gemeinde  
   willkommen und laden Sie jetzt schon zur seiner Einfüh-
   rung zusammen mit der unserer Kantorin Hae-Kyung Jung  
   am Sonntag,  23. April um 17 Uhr in der Johanniskirche ein.



Gottesdienste
Gottesdienste in St. Johannis
Palmsonntag, 2. April
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Jürgen Reichel

Gründonnerstag, 6. April 
18 Uhr „Nacht der verlöschenden Lichter“  
Abendmahlsgottesdienst  
mit Pfarrer Jürgen Reichel und Prädikant Henning Albrecht 

20 Uhr St. Stephan Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst 
am gedeckten Tisch mit Vikarin Barbara Berckmüller und 
Pfarrerin Susanne Wildfeuer

Karfreitag, 7. April 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Jürgen Reichel 
mit Chorälen aus den Passionen J. S. Bachs

15 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde  
mit Pfarrerin Susanne Wildfeuer und Lisa Kuttner (Tanz)

Ostersonntag, 9. April
5.30 Uhr Feier der Osternacht mit Diakon Timo Richter 
mit anschließendem Osterfrühstück

10 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl  
mit Pfarrer Jürgen Reichel

Ostermontag, 10. April, St. Stephan
10 Uhr Emmausgang nach St. Johannis 
mit Pfarrerin Uli Foldenauer und Team

Sonntag, 16. April
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Jürgen Reichel 
und dem Mädchenchor von St. Johannis

Sonntag, 23. April
17 Uhr Gottesdienst zur Einführungsgottesdienst
von Kantorin Hae-Kyung Jung und Diakon Timo Richter 
durch Dekan Dr. Wenrich Slenczka 
mit anschließendem Empfang 

Sonntag, 30. April
10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Innenstadt-Konfis 
mit Pfarrer Jürgen Dolling 

Gottesdienste im Dürrbachtal
Karfreitag, 7. April, Immanuelkirche 
9.45 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
mit Pfarrer Hans C. Schmidt

Gottesdienste in den Seniorenheimen
Juliusspital
Dienstag, 4. April, 15 Uhr 
Pfarrer Jürgen Reichel, Lektorin Inge Wollschläger

Ludwigshof
Mittwoch, 5. April, 10 Uhr 
Pfarrer Jürgen Reichel, Lektorin Inge Wollschläger

Hueberspflege
Mittwoch, 5. April,  15.30 Uhr 
Pfarrer Jürgen Reichel

Seniorenstift von Steren
Gründonnerstag, 6. April, 15 Uhr, Wintergarten
Ostermontag, 10.4, 10 Uhr, Panoramasaal, Ökum. Gottesdienst
Donnerstag, 27.4., 15 Uhr, Panoramasaal 
Pfarrerin Susanne Wildfeuer 

Gruppen und Kreise
Krabbelgruppe St. Johannis
Johanna Rößner 
krabbelgruppe.st.johannis.wuerzburg@elkb.de

Jeden Donnerstag von 9.30-11 Uhr  
im Gemeindehaus St. Johannis

Singkreis St. Johannis
Leitung Hae-Kyung Jung
Ab 18. April jeden Dienstag um 17.45 Uhr im Gemeindehaus

Klangfänger des Windsbacher Knabenchors
Hanna Cunradi. cunradi.hanna@gmail.com 
und Johanna Walch, jemina.walch@gmx.de

Jungen der 1.-4. Klasse proben 
jeden Dienstag von 16.30-17.30 Uhr im Gemeindehaus

Mädchenchor St. Johannis
Teresa Damiani, teresa-damiani@gmx.de 
Mädchen von der 1.-4. Klasse proben 
jeden Montag von 17-18 Uhr im Gemeindehaus

Bibelgesprächskreis
Sabine Held, info@sabine-held.com
Dienstag, 4.4., 19.30 Uhr, Gemeindesaal St. Johannis 
Thema „Glaubensbekenntnisse“ 

Frauentreff Oberdürrbach
Margarete Allolio, Tel. 0931 / 9 46 77  
Barbara Günthert, Tel.  0931 / 9 12 56

Das nächste Treffen findet im Mai statt.

Literaturkreis
Inge Wollschläger, Tel. 322 84 84

Dienstag, 25.4., 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Johannis
Paula Fox „Was am Ende bleibt“ 
Das Buch kann im Antiquariat über Inge Wollschläger bestellt 
werden.

Seniorenkreise 
Inge Wollschläger, Tel. 322 84 84

Dienstag, 18.4., 14.30 Uhr  
Gemeindesaal der Immanuelkirche Unterdürrbach

Österliches Tischabendmahl mit Pfarrer Jürgen Reichel

Donnerstag, 27.4., 14.30 Uhr 
Gemeindesaal St. Johannis

Österliches Tischabendmahl mit Pfarrer Jürgen Reichel

Johannisschmaus
Im April entfällt der Johannisschmaus, das nächste Treffen 
findet am 5. Mai statt.



Gemeindewanderung
Samstag, 15.4. Wanderung zu den Adonisröschen 
Unser etwa 6 km langer Weg führt uns durch das Naturschutz-
gebiet Sodenberg rund um das ehemalige Basaltwerk zum Gi-
selakreuz und den wundervoll blühenden Adonisröschen. Dort 
können wir bei einer mitgebrachten Brotzeit verweilen und die 
schöne Natur genießen. Eine gemeinsame Einkehr ist auf dem 
Rückweg in Karlstadt geplant. Die Anreise (ca. 50 km) erfolgt 
mit privaten PKWs. 
Dafür wäre es gut, Fahrgemeinschaften zu bilden. Starten 
wollen wir um 9:30 Uhr in Würzburg. Bitte melden Sie sich 
rechtzeitig bis zum 1.4.2023 an unter info@sabine-held.com. 
Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung mit, ob Sie eine Mit-
fahrgelegenheit benötigen oder anbieten können.

Kirche am Hubland
Pfadfinder am Hubland
Informationen bei Henning Albrecht 
Jeden Freitag um 15 Uhr, Treffpunkt zu erfragen bei 
henning.albrecht@vcp-wuerzburg.de , Tel. 01577 / 63 39 949

„Einer der schönsten Tage meines Lebens!“
15 Mädchen und Jun-
gen aus den Kirchenge-
meinden St. Johannis, 
Apostelkirche und Auf-
erstehungskirche legten 
ihr Wölflingsverspre-
chen ab und wurden 
so „offiziell“ Mitglieder 
der weltweiten Pfad-
finderbewegung. 

Am 24. März wartete eine Überraschung auf sie. Mit Hilfe der 
Eltern wurde die Versprechensfeier geplant. Statt zu einer nor-
malen Gruppenstunde brachen die Wölflinge zu einem Wald-
läuferzeichenlauf auf. So musste nicht nur der richtige Pfad 
gefunden, sondern auch die Merkmale eines verkehrssicheren 
Fahrrads genannt oder Tierspuren richtig gelesen werden. Von 
wem das Vaterunser stamme und welche Kirchengemeinden 
die Meute Weißkopfseeadler berühre, gehörte auch zu den 
Aufgaben, welche die Kinder unterwegs fanden. Am Brünnle, 
einer gefassten Quelle bei Gerbrunn, fanden sie schließlich 
einen Schatz - ihre Halstücher! Die beiden Gruppenleiter nah-
men ihnen dort ihr Versprechen ab. Danach ging es weiter zum 
Grillplatz von Gerbrunn, wo Eltern und Geschwister schon mit 
einem Lagerfeuer, Stockbrot und Tschai, dem Pfadfindergetränk 
für besondere Momente, auf sie warteten.

Einer der Wölflinge sagte anschließend: „Dies war einer der 
schönsten Tage meines Lebens!“

Angebote für Kinder und Erwachsene 
Samstag, 1.4., 15.30 Uhr
Schatzsuche am Schneckenspielplatz 

Ostermontag, 10.4.,  11 Uhr, Trinitatiskapelle
Wir hören und sehen die Ostergeschichte mit dem Kamishibai - 
Erzähltheater und suchen anschließend Osterei

Donnerstag, 27.4., 15.30 Uhr 
Kamishibai für Kinder

Aus dem Kirchenvorstand
Manches, was sich gegenwärtig neu entwickelt, hat den 
Kirchenvorstand am 14. März beschäftigt. Unter an-
derem wollen wir der neuen Kantorin Hae-Kyung Jung 
und Diakon Timo Richter die Wege zur Einarbeitung 
möglichst gut ebnen. Dazu gehört, dass die beiden in 
den nicht sehr großzügig angelegten Büroräumen des 
Pfarramts arbeiten wollen, was uns sehr freut. Denn 
wenn man sich regelmäßig sieht, gibt man sich gegen-
seitig Anstöße. Die beiden werden sich das eine verblei-
bende nicht genutzte Büro teilen, und wir werden dafür 
sorgen, dass es ordentlich ausgestattet ist.

Auch neue gemeindliche Aktivitäten haben wir überlegt. 
Seit dem 16. März 2020 ist der Turmaufgang gesichert. 
Durch die Corona-Beschränkungen kam nie richtig zum 
Tragen, dass wir über einen der schönsten Ausguckpunk-
te über Würzburg verfügen. Nun haben wir laut nachge-
dacht und wollen anbieten können, dass man zu festen 
Zeiten in der Kirche nicht nur verweilen kann, sondern 
vor den neuen Bücherschränken auch jemanden findet, 
der Kaffee und Zeit für ein Gespräch vorhält und den 
Aufgang auf den Turm ermöglicht. 

Außerdem beobachten wir, dass der Wegfall der Corona-
Beschränkungen die Reise- und Ausflugslust bei vielen 
geweckt hat. Warum also sollten wir nicht in Abständen 
Gemeindefahrten und –Wanderungen anbieten? Die 
kleine Arbeitsgruppe wird sicherlich bald einen Vor-
schlag zu beiden Vorhaben machen: „Treffpunkt Kirche + 
Turm“ und „Gemeinde mobil.“

Die erste Einladung für eine Gemeindewanderung, die 
Sie in diesem Johannisgruß finden, ist mittlerweile da. 
Pfarrer Jürgen Reichel

Konfifreizeit
Viel Spaß und gute Gemeinschaft gab‘s auf der Wochen-
endfreizeit des Konfikurses Innenstadt mit Pfarrer Jürgen 
Dolling und Vikarin Barbara Berckmüller im Jugendhaus 
Leinach. Für die Feier des Heiligen Abendmahls wurde Brot 
gebacken, ein Leinentuch bemalt und ein Theaterstück 
auf die Beine gestellt. Für Spaß beim Spieleabend Sorgten 
Frederic Meister vom EJW und Karslon Bauer als Teamer.
Pfarrer Jürgen Dolling

Foto Dolling



Unsere Partner
 
 
St. Stephan

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Karfreitag, 7.4. 15 Uhr, St. Stephan 
Gottesdienst zur Sterbestunde 
mit Chorälen aus den Passionen Bachs 
Capella St. Stephan 
Leitung KMD Christian Heidecker

Ostersonntag, 9.4., 10 Uhr, St. Stephan 
Christ ist erstanden 
Capella St. Stephan und St. Stephan Brass 
Leitung KMD Christian Heidecker

Samstag, 29.4., 18 Uhr, St. Stephan 
Musikalische Abendandacht 
J. S. Bach Klavierkonzert g-moll BWV 1058 
Stephaner Kammerorchester 
Leitung KMD Christian Heidecker

WAT (Würzburger Arbeitslosentreff)
Burkarderstraße 14, Tel. 78 01 22 53

Seniorenbegegnungsstätte im A.-Schweitzer-
Haus Friedrich-Ebert-Ring 27d, Tel. 79 625 79 

Sonntag, 2.4, 14.30 Uhr Sonntagstreff  Kaffee, Lieder, Andacht

Mittwoch, jeweils 14.30 Uhr Kaffee, Kuchen und Vortrag

Dienstag, 18.4., 13-20 Uhr Busfahrt nach Seligenstadt  
mit Stadtführung und Kirchenbesichtigung

Information und Anmeldung unter 79 625 79

Evangelische Studentengemeinde (ESG)
Friedrich-Ebert-Ring 27b, www.esg-wuerzburg.de 
 Tel.: 796 19 13

Jeden Sonntag um 19 Uhr Gottesdienst

Karfreitag, 7.4., 14 Uhr, Treffpunkt ESG 
Karfreitagsweg zum Käppele

Sonntag, 9.4., 19 Uhr Ostergottesdienst in der ESG

Montag, 17.4. 18.,30 Uhr Plattform für Studierende

ab Donnerstag, 20.4., wöchentlich 20 Uhr, Online-Hauskreis

Sonntag, 30.4., 17 Uhr Willkommensparty im neuen Semester 

Viele weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Website

Nachbarschaftshilfen
„Eine Stunde Zeit“ in der Innenstadt, 
Matthias-Ehrenfried-Haus, 
Michaela Brand, Tel. 38 66 87 21. 
St. Johannis, Ingeborg Wollschläger, 
Tel. 322 84 84.
„Mit Herz und Hand“ im Dürrbachtal 
Tel. 0170/36 15 955.

Pfarramt St. Johannis Würzburg

Hofstallstr. 5, 97070 Würzburg
Tel.: 0931 / 32 28 46
Fax: 0931 / 322 84 71

Pfarrer Jürgen Reichel, Tel. 0931 / 322 84 70
juergen.reichel@elkb.de

Pfarrerin Susanne Wildfeuer, Tel.: 0174 / 16 89 665
susanne.wildfeuer@elkb.de

Pfarrer Hans Christian Schmidt, Tel.: 0931 / 78 46 292
hanschristian.schmidt@elkb.de

DIakon Timo Richter, Tel. 0173 / 7966809
timo.richter@elkb.de

Kantorin Hae-Kyung Jung, Tel.: 0177 / 79 66 809

Seniorenreferentin Ingeborg Wollschläger, 
Tel.: 0931 / 3 22 84 84
inge.wollschlaeger@elkb.de

Pfarrer Matthäus Wassermann (esg)
Tel.: 0931 / 796 19 13
matthaeus.wassermann@esg-wuerzburg.de

Pfarramtssekretärin Andrea Bentele
Unsere Bürozeiten:
Mo, Di, Mi, Do 9.30-12 Uhr 
Di und Do 14-16 Uhr
Wir bitten um vorherige telefonische Anmeldung.
pfarramt.stjohannis.wue@elkb.de
Homepage: www.johannis-wuerzburg.de

Unser Spendenkonto
IBAN: DE41 7905 0000 0000 0331 59
BIC: BYLADEM1SWU 

Kinderhäuser
Evangelisches Kinderhaus St. Johannis
Leitung Viktoria Maurer, Tel. 322 84 88
kita.stjohannis.wue@elkb.de

Campus-Kinderhaus am Hubland
Leitung Anne Kunz und Carmen Kemmer, Tel. 318 06 48
kinderhaus@uni-wuerzburg.de


